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Aus der Stadt mck Umgehung
Militärisches Der Wirkliche Geheime Krtegs

rath Igel vom vierten Armeecorps ist gestern Nachmittag
zur Jnspizirung hier eingetroffen

Wer zweite Psingsttag das Pfingsten der
Heiden nach der Epistel Apostelgeschichte 10 42 ff
Wird seit acht Jahren in sämmtlichen evangelischen Ge
meinden der Provinz als Missionsfesttag gefeiert In
sämmtlichen Gottesdiensten ist der Ertrag der Kollekte für
die Heidenmission bestimmt Die Einrichtung welche auf
Veranlassung der Generalsynode der Landeskirche i J 1879
vom Konsistorium der Provinz und vom Provinzialsyno
dalvorstande getroffen wurde will und soll auch der Ge
meinde die großartige Aufgabe und wachsende Bedeutung
der evangelischen Heidenmission nahebringen Unsere
beiden Missionsfeste werden in diesem Jahre dem Pfingst
M schon bald nachfolgen wenigstens wird das um Jo
hann gefeierte sogenannte ländliche Fest am Mittwoch
den 26 Juni im Kaffeegarten zu Trotha stattfinden Die
städtische Feier für welche die Moritzkirche an der Reihe
ist wird am 14 August gehalten werde Die Predigt
zu diesem Tage hat der Schloßprediger Schubart in
Ballenstedt bereits zugesagt

Landeskirchliche evangelische Vereinigung
In Halle wird am 17 und 18 Juni der 8 Vereinstag
der landeskirchl evangel Vereinigung abgehalten Am
Montag Abend um 6 Uhr hält Professor v Kautzsch
die Eröffnungspredigt in der Marienkirche um 8 Uhr
folgt im Saale des Stadtschützenhauses ein Vortrag von
Prediger Professor Scholz zu Berlin über Laien Pre
digt Die Hauptversammlung am Dienstag ebenfalls
im Saale des Stadtschützenhauses beginnt um 9 Uhr
Nach Eröffnung c wird Geh Ober Reg Rath Schrö
der einen Bortrag halten über kirchliche Noth und ihre
Heilmittel

sVon der Universität Mner Uebersicht über
die Zahl der Studirenden auf der Königl vereinigten
Friedrichs Universität Halle Wittenberg im Sommersemester

1889 entnehmen wir Folgendes Im Wintersemester
1888/89 waren immatrikulirt 1627 Davon sind verstor
ben 4 abgegangen mit der Exmatrikel 397 gestrichen 52
sodaß 1174 verblieben Dazu sind in diesem Sommer
semester gekommen 527 die Gesammtzahl der immatriku
lirten Studierenden beträgt daher 1701 Davon zählt
die theologische Fakultät 746 die juristische 125 die me
dizinische 337 die philosophische 493 Bei den vier Fa
kultäten befinden sich 327 NichtPreußen Die Erlaubniß
zum Hören der Vorlesungen haben außerdem erhalten 51
nicht immatrikulationsfähige Preußen und NichtPreußen
sodaß die Gesammtzahl der Berechtigten 1752 beträgt
Von ihnen hören 1687 immatrikulirte Studierende Vor
lesungen vom Hören dispcnsirt sind 14 von den übrigen
berechtigten Personen nicht immatrikulationsfähige Preußen
und NichtPreußen hören 51 die Gesammtsumme der Be

Die atmosphärische Lust

Mit keinem der so zahlreichen und so mannigfaltig zu
sammengesetzten Bestandtheile unseres Planeten sind wir
in so inniger und während unserer Lebensdauer in so
steter Berührung als mit der atmosphärischen Luft Mit
dem Eintritt in das Leben befinden wir uns in diesem
Gasgemenge füllen bei dem ersten Athemzuge unsers Lun
gen damit und verlassen dasselbe erst nach dem Ableben
Wenn der Volksmund daher das Geborenwerden und
Sterben durch die Ausdrücke erster und letzter Athemzug
bezeichnet so ist das eine Präzision wie wir sie nur selten
bei der Verwendung der Naturwissenschaften für Volks
ausdrücke finden denn gerade auf diesem Gebiete wird
häufig durch falsche Vorstellung das denkbar Unmöglichste
geleistet Ich erinnere als Beispiel hierfür nur an die
Ausdrücke Fleckenlose Sonne und Rein wie Gold
Heute noch quälen sich Astronomen und Spektralanaly
tiker damit das Wesen und d e Zusammensetzung der so
überaus großen und stets wechselnden Flecke auf der
Sonne zu erklären vergebens wodurch doch minde
stens ihre Existenz zweifellos nachgewiesen ist und wenn
das Gold auch eines der wenigen Metalle ist das von
dem Goldgräber gediegen d h chemisch rein gefunden
wird so bekommt es doch der Laie niemals in diesem
Zustande in die Hand denn seine überaus geringe Härte
zwingt uns dieses Metall mit härteren zu legiren und
keines der zu Schmuck oder Gebrauchsgegenständen ver
arbeiteten Metalle ist daher seltener rein anzutreffen als
gerade das Gold

Ein Gas gemeNge ist wie bereits vorhergesagt die
atmosphärische Luft und umgiebt als solches unseren Pla
neten in weiter Hülle Der Chemiker unterscheidet zwischen
einem mechanischen Gemenge und einer chemischen
Verbindung beide haben nur gemeinsam daß sie aus
verschiedenen Substanzen zusammengesetzt sind unterschei
den sich aber in allem andern ganz wesentlich von ein
ander Zwei der wichtigsten Unterschiede sind daß die
Eigenschaften der ein Gemenge zusammensetzender Sub
stanzen in oiesem wiederzufinden sind und Theile der ein
zelnen Substanzen diesem Gemenge entzogen werden kön
nen ohne dasselbe wesentlich zu verändern In einer
chemischen Verbindung hingegen besitzen wir einen Körper
der ganz andere Eigenschaften hat als die Substanzen
aus welchen er besteht und nur auf Kosten der vollstän
digen Zerstörung des neuen Körpers können wir dem

rechtigten welche Vorlesungen hören ist mithin 1738
Außerdem verweilen noch 48 welche bereits exmatrikulirt
sind mit verlängertem akademischen Bürgerrecht auf der
Universität sodaß die Totalsumme 1786 beträgt Von
den immatrikulirten NichtPreußen gehören au 220 den
übrigen Reichsländern 41 Oesterreich Ungarn 52 den
übrigen europäischen Staaten 1 Afrika 9 Amerika 4
Asien Das Verzeichniß ist beim Kastellan Herrn
Grasse zu haben

sDer konservative Verein für Halle und den
Saalkreis wird am 18 Juni sein Sommerfest in Gestalt
einer patriotischen Volksfeier in Freybergs Garten be
gehen

sSitzung des naturwissenschaftlichen Vereins
für Sachsen und Thüringen Herr Privatdozent
Dr Erdmann sprach über die Bereitung der Anilinfarben
und die bei dieser Fabrikation entstehenden Nebenprodukte
welche als Arzneimittel gegen Schlaflosigkeit Fieber zc
Anwendung finden Neuerdings hat Dr Andresen Berlin
eine neue Erfindung bei dieser Farbenfabrikation gemacht
und einen Stoff entdeckt den er Bildererzeuger nennt weil
mit Hilfe desselben selbst bei schwachem Lichte gute photo
graphische Aufnahmen ermöglicht werden Weiter reserirte
er über ein in Rom erschienenes Buch welches über den
Weinbau sowie den Weinhandel in Italien handelt Herr
Privatdozent Dr Baumert berichtete über seine Unter
suchungen der Weinblätter auf Borsäure Er hat sich aus
etwa 30 Ortschaften Weinblätter kommen lassen und in
allen Borsäure gefunden ein Beweis daß die Borsäure
einen Bestandtheil des Weines ausmacht was früher nicht
angenommen wurde Das Gesetz von 1884 welches be
sagt daß in einem Naturwein keine Borsäure enthalten
sein darf ist den nun gemachten wissenschaftlichen Erfahr
ungen zufolge hinfällig geworden Die Borsäure ist durch
diese Untersuchungen nunmehr zum Kennzeichen des reinen

Weines geworden Apfelwein enthält keine Börsäure
Weiter sprach er über ein neues Konservirungssalz welches
der in Barmen wohnende Erfinder resp Fabrikant Barme
nit genannt hat Herr Dr Ule beantwortete an der Hand
von gemachten Untersuchungen die Frage Wo und wo
durch bekommt man den meisten Durst dahingehend
daß der Durst in der Wüste durch die außerordentliche
starke Verdunstung des Körpers in der Polargegend durch
die sehr trockene Luft erzeugt wird Herr Schmeil be
richtete über seine mit den Krebsthierchen v zlox 8 krsvi
osuckatus und L xris xudsra angestellten Beobachtungen
Diese Thierchen sterben scheinbar wenn der Tümpel in
dem sie leben ausgetrocknet ist erwachen aber zu neuem
Leben wenn man den Schlamm in dem sie eingetrocknet
waren in Wasser auflöse Im allgemeinen sind diese
Thierchen kurzlebig und verschwinden in Tümpeln in
denen sie massenhaft vorkamen plötzlich und ist dann in
dem betreffenden Gewässer nicht ein Thierchen mehr zu
finden

Historische Erinnerung Heute sind es 80 Jahre
seit die Badeanstalten im Fürstenthale zum ersten Male

selben auf analytischem Wege seine einzelnen Bestandtheile
wieder entziehen In der atmosphärischen Luft nun finden
wir alle Eigenschaften der sie zusammensetzenden Gase
wieder zwar durcheinander modtfizirt aber das ist ganz
natürlich denn das geschieht stets bei Vermengungen
Mischen wir z B Wasser und Alkohol miteinander so
werden dabei gleichfalls sowohl die Eigenschaften des
Wasfers als diejenigen des Alkohols durch einander mo
dtfizirt denn in einem solchen verdünnten Alkohol sind
einerseits die Eigenschaften durch das Wasser abgeschwächt

andererseits aber hat das Wasser nun Geschmack Geruch
und Wirkungen des Alkohols angenommen Ferner kön
nen wir der atmosphärischen Luft Theile der sie bilden
den Gase entziehen ohne sie wesentlich zu verändern
Außerordentlich auffallend bei diesem Gasgemenge ist nur
daß wir es die Hauptbestandtheile betreffend stets nicht
nur qualitativ sondern auch quantitativ gleichmäßig zu
sammengesetzt finden und zwar unt r allen Breiten und
Längengraden unseres Planeten wie in jeder Höhe aus
welcher wir die zu untersuchende Probe auch immer ent
nehmen ein Umstand der wie gesagt um so auffallen
der ist als mit den Bestandtheilen der Lust wie wir
gleich sehen werden in jedem Augenblicke unzählige Ver
änderungen vorgehen

Um in dieses Geheimniß eindringen zu können müssen
wir das Ergebniß der Lnstuntersuchungen also die ein
zelnen Bestandtheile der Atmosphäre einmal etwas näher
betrachten Die atmosphärische Luft besteht im Wesent
liche aus Sauerstoff und Stickstoff und zwar dem Vo
lumen nach aus rund 21 bezw 79 pCt dieser Gase
Der Sauerstoff besitzt eine sehr große Verwandtschaft zu
den meisten andern Körpern und trotzdem dieselbe durch
die Anwesenheit des ganz indifferenten Stickstoffes sehr
abgeschwächt ist so ist der Sauerstoff doch noch sehr ge
neigt sich mit diesen Körpern zu verbinden So ver
bindet er sich auch von uns eingeathmet mit dem Koh
lenstoff und Wasserstoff unserer Nahrungsmittel zu Koh
lensäure und Wasserdampf welche wir wieder ausathmen
Da ferner Kohlensäure und Wasserdampf das Produkt
einer jeden Verbrennung sind und letzteres in großen
Mengen durch die Verdunstung des auf der Oberfläche
unseres Planeten befindlichen Waffers erzeugt wird so
finden wir diese beiden Gase stets in der Atmosphäre
und zwar durchschnittlich 0,840 pCt Wasserdampf und
0,041 pCt Kohlensäure Im Verhältniß zum Sauerstoff
und Stickstoff sind diese Mengen zwar nur Spuren zu
nennen aber sie sind nicht wie z B die Verunreinigun

in Benutzung genommen wurden denn wie aus einer vom
8 Juni 1809 datirten Notiz des Oberbergraths Dr Reil
im Hallcschen patriotischen Wochenblatt vom 10 Jun
desselben Jahres hervorgeht sind nunmehr die hiesige
Badeanstalten zum Gebrauch fertig geworden und bereits
am 7 d M durch Herrn M v K eröffnet Einer im
17 Stück desselben Blattes vom 29 April 1809datirtm
Nachricht die neueIBadeanstalt in Halle betreffend entneh
men wir noch das Folgende

Zur Anlegung eines öffentlichen Bades allhier sind mit Ge
nehmigung der Regierung bereits alle Anstalten in der Art ge
troffen daß das Badehaus und der zum Bade nöthige Apparat
sowie die Promenade mit dem Ende des Mah s dieses Sommers
gewiß fertig sehn werden Der vor der Stadtmauer liegende
heilige Born dessen Heilkräfte sich in den älteren Zeiten einen
solchen Ruf erworben hatten daß man Capellen in seiner Nä
he aufführte und aus der Stadt wie aus der Ferne jährliche
feherliche Wallfahrten zu ihm anstellte liefert uns ein an Luft
säure und Eisen reichhaltiges Wasser zum Trinken und Baden
wie der Gicht und Schwäche des Muskel und Nervensystems
die Saline Mutterlauge als Surrogat des Seewassers und die
Soole ein Bad dessen medicinische Wirkungen in Skrofeln
Hautkrankheiten und Atomie des Saugadersystems durch die
Erfahrungen der neuesten Zeiten außer Zweifel gesetzt sind
Wir haben einen Strom zu Fluß und Sturz Bädern eine
ab und aufsteigende Douche eine Traufe ein Dampfbad wider
Steifigkeit der Glieder das auf eine ganz neue Art nach der
Idee einer Feuermaschine konstruirt ist und endlich alle Ar
ten künstliche Bäder

Nachdem Dr Reil Oberbergrath Professor und erster
Direktor der hiesigen öffentlichen Badeanstalt so die Ein
richtung des Bades geschildert weist er noch auf die An
nehmlichkeiten hin welche die Stadt den Badegästen von
auswärts bieten könne und theilt dann noch mit daß in
verwickelten Krankheiten er selbst seine Dienste anbiete in
chirurgischen Fällen Herr Professor Meckel und Herr
Doktor Bernstein den Kranken mit ihrer Hülfe bey
springen würden und die gewöhnlichen Geschäfte eines
Brunnenarztes Herr Doktor Ulrich besorgen werde Die
R chtung des zu der Badeanstalt gehörenden Salons fand
am 6 Juli 1809 statt die Rede welche dabei der Zim
mergeselle Pabst hielt ist ebenfalls im Wortlaut im Hal
lischen patriotischen Wochenblatt enthalten welches vom
29 Mai des genannten Jahres an auch regelmäßig die
Liste der angekommenen Badegäste bringt

Madfahrer Vereinigung Gestern Abend hatten
sich auf ein in den hiesigen Zeitungen erlassenes Inserat
hin eine Anzahl Radfahrer in der Kaiser Wilhelms Halle
eingefunden um über eine Vereinigung zum Zwecke ge
meinschaftlichen Tonrenfahrens n f w zu berathen Die
Besprechungen führten zur Gründung einer freien Rad
fahrer Vereinigung welcher ein Theil der Anwesenden
beitrat

sWalhalla Theater Der reichhaltige und in
teressante Spielplan des Theaters hat gestern abermals
eine vortreffliche Bereicherung erfahren indem durch das
erstmalige Austreten der deutschen Liedersängerin Frl Horst
dem Gesänge dort ein weiterer Platz eingeräumt worden
ist Selten hat eine Sängerin im Walhalla Theater bei
ihrem Debüt derartige Triumphe gefeiert wie Frl Horst

gen der atmosphärischen Luft nur an bestimmten Orten
zu finden sondern stets und überall Begleiter der Haupt
bestandttheisz derselben

Der Wasserdampf der atmosphärischen Luft oder rich
tiger nicht nur dieser sondern der Wasserdampf über
haupt ist unsichtbar wir haben uns nur daran gewöhnt
etwas anderes mit diesem Ausdrucke zu bezeichnen Das
was wir z B aus dem Schornsteine einer Lokomotive
entweichen sehen ist streng genommen kein Wasserdampf
mehr sondern war zwar ein solcher zur Zeit als er den
Kolben der Maschine in Bewegung setzte ist aber in dem
Augenblick wo wir ihn sehen durch die kühlere Lust wie
der zu Wasser kondensirt und was wir sehen sind lauter
Wassertröpichen Dasselbe ist bei dem Nebel Wolken und
so weiter der Fall sie entstehen wie alle Niederschläge
der Atmosphäre also z B Regen und Schnee dadurch
daß der in der Luft enthaltene Wasserdampf durch Tem
pzraturveränderungen wieder zu Wasser kondensirt wird
und als solches zu schwer um sich in der Luft zu er
halten zu Boden fallen muß Mit dem schärfsten Auge
können wir z B den Wasserdampf in der Zimmerluft
nicht sehen und dennoch ist er vorhanden und fällt so
fort an denjenigen Stellen als Wasser nieder wo diese
Luft abgekühlt wird z B an den Fensterscheiben welche
durch die kalte Lust von außen kühl gehalten werden

Die Kohlensäure ist ein Gas welches wir wie bereits
vorher gesagt mit Hilfe des Sauerstoffs in unserem Kör
per erzeugen und ausathmen welches aber nicht geeignet
ist unsere Athmung zu unterhalten Menschen und Thiere
ersticken in einer Kohlensäure Atmosphäre in wenigen Mi
nuten und wo an einigen Stellen unseres Planeten dieses
Gas der Erde entströmt da lagert es sich infolge seines
hohen spezifischen Gewichtes auf dem Boden und bildet
dort ein Thal des Todes für alle athmenden Lebewesen
welches durch die bedeckenden Skelette dem Betrachter
einen um so schauerlicheren Eindruck macht als nichts
davor warnt dieses Thal zu betreten denn die Kohlen
säure ist unsichtbar und geruchlos unterscheidet sich also
durch nichts von der atmosphärischen Luft selbst Zu
den Quellen aus welchen der atmosphärischen Lust die
Kohlensäure geliefert wird gehört somit auch unser Ath
mnngsprozeß bei welchem der Sauerstoff der atmosphä
rischen Luft mit den vom Blute bereits aufgenommenen
Nahrungsstoffen in Berührung gebracht wird um sich so
durch Verbindung mit dem Kohlenstoff derselben in Koh
lensäure zu verwandeln Diese Einwirkung des Sauer
stoffs auf das Blut ist dem letzteren auch äußerlich leicht



Neben einem decenten Auftreten verfügt die Genannte Aber
ein vortrefflich geschultes Organ und verbindet damit alle
Eigenschaften welche von einem wirklich guten Gesänge ge
fordert werden Das Gebiet auf welchem die Dame vor
nehmlich sich hören läßt ist serieusen Charakters und ka
men die gestern zum Bortrag gebrachten höchst ansprechen
den Lieder darin zur vollen Geltung Wohlklang der voll
tönenden Stimme und feine Nüancirung sind hauptsächlich
die Vorzüge welche der genannten Sängerin m vollem
Maße eigen sind Der Beifall des Publikums welcher
sogar bei offener Scene sich kundgab wollte angesichts
solcher Leistungen denn auch kein Ende nehmen Heute
Freitag Abend wird sich die preisgekrönte Schönheit von
Spaa Frau Betty Stuckart verabschieden Der
Sommergarten naht nunmehr seiner Vollendung und sollen
wie uns von Seiten der Direktion mitgetheilt wird bereits
vom 1 Pfingstfeiertage ab die Vorstellungen im Freien
stattfinden

tTurneril ches j Nach der den Turnvereinen des Kreises
m v der deutschen Turnerschaft mit dem Sitz Magdeburg
zugegangenen statistischen Aufzeichnung vom 1 Januar 1889
betrug die Zahl der dem Kreise angehörenden Turnvereine 165
gegen das Vorjahr mehr 20 die der Vereinsangehörigen über
14 Jahre stieg von 10126 auf 11094 die Zahl der an den
Turnübungen Theilnehmenden von 5795 auf 6391 die der Zög
linge von 1290 aus 1417 Es besaßen eigene Turnhallen 4
eigene Turnplätze 6 Vereine und 23 benutzten Schulturnhallen

IM zog ihn fort s Der Bäckermeister K hier
welcher seit einem halben Jahre Wittwer ist hat sich vor
gestern sein ganzes Geschäft im Stiche lassend mit seiner
Ladenmamsell angeblichen Braut von Halle mit Hinter
lassung einer größeren Schuldenlast heimlich entfernt

sNettes Pärchens Der Schriftsetzer L machte
die Bekanntschaft eines ihm sonst fremden Ehepaares
welches ihn veranlaßte mit ihm in einem Gasthof zu
übernachten was auch geschah Obgleich L die ganze
Zeche und das Schlafgeld für seine Begleiter bezahlt
hatte so benutzten dieselben doch die Zeit in welcher er
der Ruhe Pflegte stahlen ihm das Portemonnaie mit 25
Mark sowie den Regenschirm und verschwanden spurlos

Taschendieb in Ein Herr wurde in der Post
straße des Nachts von einer Frauensperson angesprochen
und wußte diese ihn unter einem geschickten Vorwande zu
veranlassen eine Strecke Weges mit ihr Arm in Arm zu
wandeln Am andern Morgen machte er aber die Er
fahrung daß die Schöne eine Taschendiebin gewesen
denn aus dem Portemonnaie war ihm em Goldstück ge
stohlen worden

Unfälle Plötzlicher Tod Durch unglück
lichen Fall aus seinem Bettchen erlitt gestern das zwei
jährige Söhnchen des Restaurateurs F von hier einen
Vorderarmbruch Die Leichtfertigkeit vieler Fuhrleute
während der Fahrt aus der Schoßkelle ihres Wagens
herab zu springen hat gestern wieder einmal einen schweren
Unfall herbeigeführt indem der Arbeiter L aus Zörnitz
auf der Straße zwischen Schwittersdorf und Beesenstedt
bei jenem gefährlichen Absprunge zu Falle und vor die
Räder des schwer beladenen Wagens zu liegen kam welche
ihm über das rechte Bein am Oberschenkel hinweg gingen
Außer einem komplizirten Knochenbruche des Oberschenkels

anzusehen denn durch die Einwirkung des Sauerstoffes
verwandelt es seine vorher ganz dunkelroth gewesene Farbe

in eins hellrothe Es ist nun ein ganz bestimmter Stoff
im Blute der Chemiker nennt ihn Hämoglobin welcher
die Aufnahme des Sauerstoffs veranlaßt und dessen Ver
wandtschaftskraft zum Sauerstoff eine so große ist daß
er uns befähigt in einer sauerstoffarmen Atmosphäre so
lange als irgend möglich zu leben denn selbst noch die
letzten und geringsten Spuren des Sauerstoffs werden
von ihm aufgenommen Auf der Umwandlung dieses
Hämoglobins beruht auch die tödtliche Wirkung einiger
Gifte denn durch ihre Einwirkung verliert das Hämoglo
bin die Fähigkeit ferner Sauerstoff aufzunehmen und der
durch ein solches Gift herbeigeführte Tod ist somit eigent
lich ein Erstickungstod

Nach vorstehender Entwickelung über die Entstehung der
von uns ausgeathmeten Kohlensäure deren Kohlenstoff aus
unsern Nahrungsmitteln resultirt drängt sich uns unwill
kürlich die Frage auf Was athmen wir aus wenn wir
aus irgend einer Veranlassung keine Nahrungsmittel mehr
zu uns nehmen Nun dann athmen wir gleichfalls Koh
lensäure aus Woher kommt denn aber der Kohlenstoff
dieser Kohlensäure Zuerst aus den noch im Körper vor
handenen Nahrungsstoffen und sobald dieselben vollstän
dig aufgebraucht sind oxydirt der eingeathmete Sauerstoff
solche kohlenstoffhaltigen Theile welche wir unserm Körper
bereits als Bestandtheile desselben für seinen Aufbau ein
verleibt haben also wir greifen dadurch unseren Körper
selbst an Nun weiß ja ein Jeder aus Erfahrung daß
wir jeden Angriff auf unseren Körper schmerzhaft empfin
den und auch in diesem Falle empfinden wir einen Schmerz
der wie die allermeisten einen ganz bestimmten Namen hat
wir nennen ihn Hunger Wir wissen daß dieser Schmerz
erst kaum merklich beginnt in demselben Maße aber sich
steigert als wir dem Körper durch weitere Athemzüge neue
und vermehrte Angriffe zufügen später ganz unerträglche
Dimensionen annimmt und schließlich mit dem Tode enden
muß wenn wir nicht endlich durch rechtzeitige Zuführung
von Nahrungsmitteln Abhilfe schaffen Daß die Zeitdauer
in welcher der Tod endlich eintreten kann und muß bei
den einzelnen Individuen sehr verschieden ist wie die ge
rade in neuerer Zeit so modern gewordenen Hungervir
tuosen gezeigt haben ändert an dieser Theorie nichts
denn die einzelnen Individuen sind eben in Bezug auf alle
an unseren Körper zu stellenden Anforderungen wie z B
Strapazen zc sehr verschieden veranlagt Dahingegen er
klärt er uns obige Theorie überzeugend warum wir den

erlitt der Mann noch eine Lnxation des linken Armes
Auf hiesigem Bahnhofe wurde heute Morgen ein Reisender
von einem Schlaganfalle getroffn und verstarb auf der
Stelle Der fo Plötzlich aus dem Leben Abgerufene ist
der Getreidehändler Meise aus Eisleben welcher mit einem
seiner Söhne auf der Reise nach Teuchern begriffen war

sPolizeinachrichten Aus einer Wohnung auf
der Pfännerhöhe ist ein Pfandschein über eine Uhr mit
Kette auf den Namen Nowack lautend in der Albrecht
straße einem Maler die Summe von 15 Mk von einem
Geschäft in den Neunhäusern ein Firmenschild gestohlen

worden 2Standesamt Halle a Meldung vom 6 Juni
Aufgeboten Der Tischler Karl Petzold Taubenstraße 3

und Jda Bertha König Königstr 40 Der Barbier Karl
Friedrich Bertholt Bauerfeld und Therese Henriette Mariha
Haberland Rathhausgasse 14 Der Kesselschmied Hermann
August Grundmann Böllbergerweg 4 und Johanne Marie
Huste Saalberg 16 Der Stuckateur Philipp Friedrich Hahn
Harzgasse 7 und Minna Friederike Vogel zu Cönnern Der
Uhrmacher Nicolaus Höruiß kl Ulrichstraße 25 und Agnes
Reuter kleiner Berlin 1 Der Dachdecker Reinhold Otto
Heinrich Tatzkow Schülershof 19 und Auguste Luise Ratsch
Thorstraße 26 Der Schlosser Christian Heinrich Franz
Hennig Thalgasse 6 und Änna Mielke Oberglaucha 27
Der Restaurateur Franz Karl Ohme zu Halle a S und An
tonie Karoline Bock zu Cröllwitz

Geboren Dem Handarbeiter Lorenz Schön Z S Wladhs
laus Schmiedstraße 13 Dem Kaufmann Otto Will 1 S
Bernhard Friedrich Brüderstraße 11 Dem Kolporteur Karl
Kindel 1 T Marie Emma Harz 48b Dem Schneidermstr
Adolf Grimpen 1 S Adolf Karl Ernst Mansfelderstraße 49

Dem Eisendreher Karl Meißner 1 T Anna Marie Emma
Bahnhofstraße 16 Dem Kaufmann Simon Scherbet 1 S
gr Märkerstraße 21 Dem Schuhmacher Hugo Bernold 1
S Kurt Walther Hugo Unterberg 5 1 unehl T

Gestorben Des Handarbeiter Ferdinand Blume T Friede
rike Martha 9 T Wuchererstr 45 Die Wittwe Christiane
Friederike Langenberg geb Krampe 68 I, Mötzlicher Weg 8

Des Siebmachermstr Emanuel Lidicky S Karl Emanuel 8
M Rathhausgasse 18 Des Handarbeiter Gottlieb Kilian
Ehefrau Renate geb Herrmann 32 I Halle a S Der
Zimmermann Friedrich Wilhelm Lingsleben 41 I gr Ritter
gasse 9 Des Kaufmann Simon Scherbe S 7 Stunden
gr Märkerstraße 21

Kunstgew erbe Verein
Monatsversammlung am 6 Juni

Seitens des Vorstandes des allgemeinen deutschen BerS
mannstages welcher bekanntlich vom 4 bis 7 September er
in unserer Stadt abgehalten wird ist der Verein ersucht wor
den eine Wetlbewerbung auszuschreiben für einen Programm
Umschlag und eine Tischkarte Als Preise sind 200 Mark zur
Verfügung gestellt Nach Bekanntgabe der hauptsächlichsten
Bedingungen für diese Konkurrenz wurden die beiden zu Vertheilenden Preise auf 125 und 75 Mk bemessen Als Termin
für Ablieferung der Entwürfe gilt der 28 Juni Ausge
stellt war zunächst von Herrn Maler Schnitz Leipzig eine große
Anzahl farbiger Dekorationen für Klein sche Mineralfarben
und gab Genannter zu den Skizzen der Konkurrenzprojekte die
theils zur Ausführung gelangt sind oder noch gelangen näheren
Ausschluß Auch wurden Mittheilungen über die Technik und
Wetterbeständigkeit jener jetzt in Mode gekommenen sür
Häuserdekoration angewendeten Malerei gemacht eines Ge
biets das hierorts bei Fayaden sich noch keine Geltung ver
schafft hat Ferner stand zur Ansicht eine kleine Bronce

Hunger um so schneller und intensiver fühlen wenn wir
z B durch anstrengende Thätigkeit des Körpers dazu ver
anlaßt schneller und tiefer athmen wie auch den Umstand
daß Leibesübungen in den allermeisten Fällen einen gestei
gerten Appetit hervorrufen

Wenn wir nun aber der atmosphärischen Luft konti
nuirlich so große Mengen des für die Erhaltung unseres
Lebens so nothwendigen Sauerstoffs entziehen und ihr
dafür die uns so schädliche Kohlensäure zurückliefern so
gehen wir doch offenbar einer unvermeidlichen Gefahr ent
gegen Es muß der Kohlensäure Gehalt der Atmosphäre
stets zunehmen der Sauerstoff Gehalt aber immer gerin
ger werden und es scheint nur eine Frage der Zeit wann
alle Lebewesen aus Mangelan Sauerstoff w der geschaf
fenen Kohlensäure Atmosphäre elend zu Grunde gehen
werden Dem ist nun aber Gott sei Dank nicht so Der
Sauerstoff und Kohlensäure Gehalt der Atmosphäre sind
heute noch genau so groß als sie es zu der Zeit waren
wo die ersten Luftanalysen gemacht wurden und stets wird
dieses Verhältniß dasfelbe bleiben Den Grund hierfür
haben wir in der Respiration der Pflanzen zu suchen
denn auch diese athmen mittelst eigener zu diesem Zwecke
vorhandener Organe aber sie athmen nicht Sauerstoff ein
und athmen Kohlensäure aus wie Mensch und Thier son
dern machen es gerade umgekehrt Sie athmen die Kohlen
säure ein zerlegen dieselbe in ihrem chemischen Laboratorium
in Kohlenstoff und Sauerstoff benutzen ersteren zum Auf
bau des eigenen Körpers um ihn uns später wieder in
Gestalt von Nahrungsmitteln zurückzuliefern und athmen
letzteren wieder in Atmosphäre aus gleichfalls sür uns denen
er eine so nothwendige Lebensbedingung ist Allerdings
thun dies nicht alle Pflanzen sondern hauptsächlich die
grünen aber besonders die Blätter mittelst des sogenann
ter Blattgrüns das der Chemiker Chlorophyll nennt
und zwar auch nur einen gewissen Grad Feuchtigkeit vor
ausgesetzt unter der Einwirkung des Lichts also bei Tage
Während des Nachts athmen die Pflanzen genau so wie
wir d h, sie nehmen Sauerstoff auf und geben dafür
wieder Kohlensäure ab verschlechtern also die Luft dadurch
und aus diesem Grunde ist es für unser Wohlbefinden
nachtheilig wenn wir Pflanzen im Schlafzimmer halten

Somit verdanken wir es den Pflanzen allein daß nicht
alle Lebewesen auf unserem Planeten in kürzerer oder
längerer Zeit durch Erstickung zu Grunde gegangen sind
wir können die Athmung der Pflanzen gleichsam als einen
Regulator für den Sancrstoffgehalt der Atmosphäre be
trachten Welch staunenswerthe Weisheit in den Anord

sigur welche sich im Besitz des Herr Geheimrath v Volkmans
befindet und z Z in die Ausstellung des hiesigen Kunstvereins
aufgenommen ist Herr Professor Heydemann gab Erläuter
ungen zu der Statue welche von dem betreffenden Künstler
Psyche genannt worden Schöpfer derselben ist danach ei
Neffe unseres berühmten Mitbürgers Herr Arthur Volkmann
welcher seit 10 Jahren in Rom weilt und sich der Plastik
widmet Das Werk zeigt eine Vereinigung von Antike und
Modern die getreu zusammengefaßt worden DaS Hervor
ragendste an der Figur ist die Harmlosigkeit und Natürlichkeit
der Stellung Im Anschluß hieran ward von Hrn Rentier
Otto auf die oben erwähnte seit Kurzem im Saale der Volks
schule eröffnete Kunstausstellung hingewiesen und bemerkt daß
ihre Besichtigung nicht blos für Gebildete berechnet sei eine
Auffassung die vielfach herrsche daß dieselbe gerade auch
Kunstgewerbetreibenden recht angelegentlich zu empfehlen sei
Zur Aufnahme in den Verein hatten sich drei Personen gemel
det aufgenommen worden sind zwei Der wichtigste Punkt
der Tagesordnung war Berathung über die Einrichtung einer
dauernden kunstgewerblichen Ausstellung Wir haben über
diesen Plan des Vereins bereits in Nr 121 unseres Blattes
berichtet Es soll dadurch zur Hebung und Verbreitung künst
lerischen Verständnisses und guten Geschmacks beigetragen be
sonders aber Gelegenheit geboten werden Erzeugnisse des
Halle schen Kunstgewerbefleißes welche sich durch Schönheit
der Form Zweckmäßigkeit und Gediegenheit der Ausführung
auszeichnen zur allgemeinen Anregung Empfehlung und zum
Verkaufe öffentlich auszustellen Schüfe man einen Central
Punlt wo alle hervorragenden Leistungen durch Muster und
Probearbeiten vertreten feien so würde dem kaufenden und
verarbeitenden Publikum die Möglichkeit geboten in jedem Be
darfsfalle schnell und ohne Zeitverlust sich zu orientiren ob
und zu welchem Preise der betreffende Gegenstand in unserer
Stadt zu haben sei andererseits würden die Produzenten kunst
gewerblicher Gegenstände Gelegenheit haben durch Vergleich
ung und Studium eine Fülle von Belehrung und Anregung
durch Verkaufsvermittelung direkte Vortheile zu gewinnen
Damit könnte auch eine günstigere Einrichtung der Vereins
bibliothek verbunden werden Die schwierigste Seite des
Planes sei freilich die finanzielle Lokalmiethe Anstellung eines
Sekretärs c Der Herr Vorsitzende ist jedoch der Ansicht
daß sich auch wieder Einnahmen erzielen ließen um einen
Theil der Aufwendungen zu decken Platzmiethe der Aussteller,
niederes Eintrittsgeld Ausstellungen Lotterien c Weiter
würden die Behörden und die Bürgerschaft sich zu pekuniären
Unterstützungen bereit finden lassen Bereits hätten sich Pro
duzenten gemeldet und seien Zuschüsse zugesagt Es frage sich
nur ob in Halle lür ein solches Unternehmen Boden vorhan
den jedenfalls sei es Pflicht des Kunstgewerbe Vereins einmal
selbst mit Opfern etwas Neues zu bieten und eine schöne Idee
zu verwirklichen auch auf die Gefahr hin daß sich mit der
Zeit ihre Erfolglosigkeit herausstellt man sich also enttäuscht
sehe An der Debatte beteiligten sich mehrere Herren Von
einer Seite wurden Bedenken laut daß abgesehen davon das
Unternehmen werde ein gleiches Schicksal wie m anderen
Städten haben nämlich mit der Zeit wieder schlafen gehen
eine Zersplitterung der Kunstbestrebungen zu befürchten sei
Von anderen Rednern wurde der Plan warm befürwortet
Sicherlich würden sich viele Personen finden die ihre Beihilfe
gewährleisteten und wenn der Verein zu den Kosten die nach
der von einem Vorstandsmitglied aufgestellten Wahr cheinlich
keitsberechnung 4000 Mark betragen würden 1000 Mk geben
müßte so sei dies nicht schlimm besser könne er sein Geld
nicht verwenden Sei das Unternehmen ins Leben gerufen
habe der Verein aus eigener Kraft etwas Ersprießliches be
werkstelligt dann werde sich auch die Stadt zu einem ansehn
lichen Beitrag bereit finden lassen Schließlich lasse sich
vielleicht einer befürchteten Zersplitterung der Kunstbestrevunge
dadurch vorbeugen daß das Kunstmuseum und jene perma
nente Ausstellung in einem Hause vereinigt würden Nach
dem der Herr Vorsitzende noch betont daß weil man es hier
mit idealen Bestrebungen zu thun habe das Materielle nicht
so sehr hervorgekehrt werden dürfe den Vergleich mit anderen
Städten heranzuziehen nicht angebracht sei die Vorbedingungen

nungen der Natur Welch liebevolle Fürsorge des Schöpfers
für seine Geschöpfe Unter der Betrachtung solcher Mo
mente möge man unparteilich prüfen ob der Vorwurf
den Atheismus groß zu ziehen der den Naturwissenschaf
ten von gewisser Seite so gern gemacht wird ein wirklich
berechtigter ist

Meine Mittheilungen
Der großartigste Ball dieses Jahrhundertsso nannte die nordamerikanische Presse de i in New Aork abge

haltenen Ball welcher eke der glänzendsten Festlichkeiten im
Programm der Jubelfeier zur Erinnerung an die vor hundert
Jahren erfolgte Emsührung Washingtons des ersten Präsidenten
der Vereinigten Staaten in sein Amt bildete Bekanntlich
wohnte auch Präsident Harrison diesem Balle bei Leider
stimmen aber die Schilderungen welche die amerikanische Presse
vom Verlauf des Festes bringt keineswegs mit den Erwart
ungen überein Es soll dabei vielmehr recht wenig anständig
hergegangen sein Der New Jerseh Freien Ztg entnehme
wir hierüber folgendes Aus welchem Stoffe die Aristokratie
Amerikas speziell Newyorks gemacht ist das hat sie auf dem
Centennialballe bewiesen Ein großer Theil des hocharistokra
tischen scheinheiligen und augenverdrehenden Publikums hat
sich aus dem Balle thatsächlich benommen wie das Vieh es
sind Szenen vorgekommen deren Beschreibung jedem Leser die
Schamröthe ins Gesicht treiben würde Dabei ist zu bedenken
daß die Ballgäste nur gegen Empfehlung des berühmt resp
berüchtigt gewordenen 400er Komitees Eintrittskarten gegen
Erlegung von 10 Dollars erhalten konnten und somit nur die

Li siuo äs 1a vrsms aus dem Balle war Bekanntlich wurde
Alles frei geliefert es standen 5000 Flaschen Champagner hin
ter dem Schanktische in Eis Verlangte Jemand ein Glas
Champagner so wurden ihm zwei Quartflaschen geliefert und
ihm gesagt er solle machen daß er wegkomme damit auch
Andere ihren Antheil bekommen könnten Es dauerte nicht
lange und überall sah man Herren und Damen letztere in deir
kostbarsten Balltoiletten und von Diamanten strahlend in dem
Saale mit einer oder zwei Champagnerflaschen denen man in
vielen Fällen einfach den Hals abgeschlagen hatte in der Hand
umherstehen und dazu irgend eine Delikatesse die im Ueber
flusse vorhanden waren aus der Faust verzehrend Es wurde
nicht mehr getrunken sondern ges und die Folgen zeigten
sich bald Zuerst wurden die jungen Dandis bekneipt Dies
Wirkte ansteckend und auch die älteren Herren singen an das
Beispiel der Buben nachzuahmen Ein Mann in elegantem
Ballanzug und trotz seiner Trunkenheit noch einen imponiren
den Eindruck machend ergriff eine große mit Salat gefüllte
Schüssel hob sie mit beiden Händen Hoch über seinen Kopf und
tanzte in dem Speisesaale herum dessen Boden durch den ver
schütteten Champagner und die weggeworfenen Speisereste
schlüpfrig geworden war Der Mann war noch nicht weit mit
seiner Salatschüssel gekommen als er ausglitt gegen eine junge
Dame in reicher Balltoilette fiel und ihr die Schüssel buchstäb
lich über den Kopf stülpte Der ölige Salat und die Brühe
lief über die nackten Schultern Arme und Büste der Dame
und ergoß sich über deren zartrosa Seidenkleid Ein anderer



Hierorts überhaupt keine ungünstigen wäre erklärte sich die
Verfammlnng damit einverstanden daß der Borstand die

eitere n Schritte zur Verwirklichung der Idee thue

Kirchliche Anzeigen
Am I Pfingstfeiectag predigen

8 U L Frauen Bormittag 8 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Vorm 10 Uhr Herr Superintendent v Förster
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr
Superintendent v Förster

Gesammelt wird eine Kollekte für die Hallesche Bibel
anstalt

Sonntag den 9 Juni Nachmittag 2 Uhr inZder Kapelle
des Nord Friedhnfes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Au St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Richter Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 2 Ubr Kindergottesdienst beide Abtheilungen
Herr Diakonus Richter

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saram

Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann Nach
mittag 1 Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für die Moritzkirche
Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Abends 6 Uhr Herr Domprediger Albertz

Der Kindergottesdienst fällt aus
Au Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Abends 5 Uhr liturgischer Gottesdienst Herr
Pastor v Hoffmann

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe

Im städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr
vsvä mimst Dr Franke

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
JordanKatholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
zweite hl Messe und Homilie Vormittag 9Vz Uhr Hochamt
nnd Predigt Nachmittag 2 Uhr Firmungsunterricht und
Andacht zum hl Seist

Avostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Am II Pfingstfeiertag predigen
Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Prediger

Marschner Vorm 10 Ul r Herr Diakonus Grüneisen
Gesammelt wird eine Kollekte für die HeidenmissionZu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Richter

Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Au St Moritz Bormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Gesammelt wird eine Kollekte für die Mission unter
den Heiden

Hospitalkirche Vormittag 10 Uhr Herr Diaconus Nietsch
mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Goeb el
Abends 6 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Der Tholuck fche Kindergottesdienst fällt aus
Zu Meumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor emer

Ansorge

junger Mann ergriff eins Flasche Champagner und schlug der
selben über die nackte Schulter einer Dame den Hals ab
Glücklicherweise wurde die Dame nicht durch die Glasscherben
geschnitten aber sie wurde mit Champagner begossen und ihre
Valltoilette rninirt Ein Betrunkener fiel auf dem schlüpfrigen
Boden und verletzte sich so daß er in einer Ambulanz wegge
schafft werden mußte Daß es zu wehrfachen Raufereien zwi
schen diesen Rowdies im Frack kam ist leicht begreiflich und
es mußte die Polizei wiederholt eingreifen Ein ganz beson
deres Vergnügen fanden diese edlen Patrioten darin das Tafel
geschirr und die Glaswaaren zu zertrümmern Schließlich
wurde die Sache so arg daß Inspektor Steers unler dessen
Kommando die Polizei stand sich gezwungen sah den Speise
saal räumen zu lassen Es dauerte eine halbe Stunde ehe es
der Polizei gelang den Saal zu räumen und da alles Zu
reden und Argumentiren nicht half wurden die Knüppel ge
zogen und die Aristokratie New Uorks wie eine Heerde Vieh
m den Tanzsaal zurückgetrieben Als der Sp isesaal leer war
sah er aus als ob ein Wirbelwind hineingefahren wäre Sämmt
liche Tüchdekorationen waren zerbrochen oder in Stücke ge
rissen Glasscherben lagen überall umher und der Fußboden
war mit Handschuhen und anderen Toilettenartikeln bedeckt
Als die aus dem Speisesaale Vertriebenen nun in den Ballsaal
strömten benahmen sie sich dort derart daß die anständigen
Leute den Ball verließen und bald waren Jene Herren der
Situation Viele von ihnen hatten eine oder zwei Flaschen
Champagner rechtzeitig bei Seite geschafft Sie begaben sich
mit ihren Freunden in die Logen und dort wurde weiter ge
kneipt doch trieben sie es auch dort so arg daß bald der Be
seht gegeben wurde alle Logen zu räumen und zu schließen
Zum Schlüsse wurden die Blattpflanzen und Blumen welche
zur Ausschmückung des Ballsaales gedient hatten in Stücke
zerrissen ja sogar die seidenen Fahnen mit welchen die Prä
sidenten und die anderen unteren Logen dekorirt waren Auf
den Treppen und Korridoren spielten sich in früher Morgen
stunde Szenen ab welche jeder Beschreibung spotten

sJm Eiffelthurm zu Paris ist jetzt einer der großen
Fahrstühle der von der amerkanifchen Firma Otis hergestellte
einer Probe unterworfen worden um festzustellen ob die für
den Fall des Zerreißens der Drahtseile selbstthätig eingreifen
den Sicherheitsvorrichtungen ihrer Aufgabe in der That ge
wachsen seien Man hatte den Fahrstuhl der aus zwei Ab
theilungen über einander besteht und etwa 11000 Kilogramm
wiegt mit 3000 Kilogramm Blei belastet und etwa 10 Meter
hoch vom Boden aufsteigen lassen Hier wurde derselbe an ge
wöhnlichen Hansseilen befestigt die nachdem man die Draht
seile losgelöst hatte durchgehauen wurden Sofort traten die
Hemmvorrichtungen in Thätigkeit und langsam und sicher sank
der schwere Fahrstuhl hinab ohne daß eine außergewöhnliche
Erschütterung eingetreten wäre Das Gelingen der Probe die
ein Ingenieur der amerikanischen Firma mit unerschütterlicher
Ruhe vor einem sehr aufgeregten geladenen Publikum leitete
wurde mit großem Beifall begrüßt

sDie englische Stadt Southamptonj ist in der glück
lichen Lage daß sie ihre öffentlichen Gebäude sämmtlich durch
die Verbrennung des Straßenkehrichts in geeigneten Oefen
elektrisch beleuchtet Die Sache hat sich so gut bewährt daß
der Elektriker Forbes dem sehr volkreichen londoner Kirchspiel
Paddington den Vorschlag machte gegen Ueberlassung und
Zahlung eines Jahresbetrages von 14000 Pid Sterl 150000
Glühlampen und 400 Bogenlampen in Betrieb zu setzen Das
Anerbieten erscheint kehr vortheilhaft da die jetzige Gasbeleucht
ung 12000 Pid Sterl kostet und die Gemeinde außerdem für
die Wegschaffung des Kehrichts zu sorgen hat

Die Kinderlehre fällt auS
3u St George Bormittag 10 Uhr Herr Pastor Kuuth

Gesammelt wird eine Kollekte für die Kirche
Im Diakouisseuhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor

JordanKatholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
zweite hl Messe und Homilie Vormittag 9V Uhr Hochamt
und Predigt Nachmittag 2 Uhr Firmungsunterricht und
Andacht zum hl Geist

Getraute
Zu U L Frauen Den I Juni der Expedient E Matschke

mit P A Finger Den 5 Juni der Kassendiener F W
Kühn mit Frau A L verw Hirschfelder geb Glanz

Ulrichsparochie Den 2 Juni der Drechsler K K M
Ansinn mit F W M Frost

Domkirche Den 2 Juni der Schuhmachermeister Dietrich
mit verw Schmidt geb Conradt

Glaucha Den 2 Juni der Hausdiener G F Reinhardt
mit W E Conrad

Getlmste
Zu U L Frauen Des Schmied Hummel T AgnesFriederike geb 19 Mai 1887 Des Schuhmacher Kalle S

Curt Gustav geb 28 Februar 1889 Des Handarbeiter
Eggert T Luise Amalie Henriette Anna geb 18 März
Des Fabrikbesitzer Ludwig S Karl August Fritz geb 20
MärzMilitär Gemeinde Des Hoboist im Magdeb Füs Reg
Nr 36 Drehmann T Alma Hedwig geb 15 Januar
Des Vice Feldwebel Ziller S Paul Gustav geb 3 März
Des Hoboist Morich T Marie Olga Clara Käthchen geb
29 MärzUlrichsparochie Des Sattler Schondorf T Erdmuthe
Erna Elfe geb 29 Mai 1888 Des Telegraphenvorarbeiter
Heyne S Paul Karl Gmst geb 2 Oktober Des Schlosser
Klengel S Gustav Paul geb 14 November Des Maurer
Kramer S Paul Richard Alwin geb 21 Dezember Des
Schlossermeister Müller S Rudolf Paul Julius geb 24 Dezbr

Des Maurer Bänisch T Martha Elisabeth geb 13 Januar
Z889 Des Spediteur Bester S Gustav Julius Otto geb
16 Januar Des Schuhmacher Ester S Otto Paul geb
30 Januar Des Postassistent Wagner T Marie Gertrud
Jenny geb 2 Februar Des Bahnarbeiter Härtung T
Jda Elsa geb 15 Februar Des Reg Baumeister Knoch
S Kurt Eduard Wilhelm geb 1 März Des Schaffner
Wedekind T Anna Rosa geb 14 März Des Maurer
Trebesius S Hans geb 10 April Des Handarbeiter
Steuer S Friedrich Karl Albert geb 3 Mai

Moritzvarochie Des Eisendreher Woita S Emil Max
geb 17 November 1888 Des Handarbeiter Fritzsche S
August Gottlob Friedrich geb 15 Januar 1889 Des Kutscher
Wolf S, Emil Willy geb s Februar Des Fleischer Brauer
T Elise Frieda geb 2 März Eine uuehel T Hedwig Helene
Louise Lilli geb 18 MaiEntbindungs Jnstitut Ein unehel T Anna Jda
geb 23 Mai 1889 Eine unehel T Anna Bertha geb
25 Mai Ein unehel S Hans geb 27 Mai Eine
unehel T Minna Hedwig geb 28 Mai

Domkirche Des Fabrikarbeiter Jlgenstein T Henriette
Margarethe Minna geb 14 November 1888 Des Sattler
Stuckmann S Robert Paul Hugo geb 13 Dezember
Kaufmann Schumann T Auguste Bertha Minna geb 30
MärzNenmarkt Des Hilfsbremser Elster S Wilhelm August
Otto geb 8 Dezember 1887 Des Steinsetzer Schober S
Karl Alfons Alfred geb 26 Juli 1888 Des Kesselheizer
Kütscher S Joseph Karl Ludwig geb 15 Januar 1889
Des Buchhalter Teubner S Kurt Robert geb 18 März
Des Kaufmann Leonhart T Anna Margarethe geb 24 März

Ein unehel S August Wilhelm Emil geb 9 April
Dcs Handarbeiter Engelhardt T Jda Martha Beat geb 5
Mai Des Drahtzieher Worm S Gustav Hermann Karl
geb 9 Mai Eine unehel T Hedwig Marie Friederike
geb 13 Mai Des Maurer Werther S Hermann Otto
geb 13 Mai Des Bahnarbeiter Busch T Louise Marie
geb 19 MaiGlaucha Des Tischler Rieneck S Otto Albert geb 24
Juni 1888 Des Handarbeiter Dreincker S Franz Paul
geb 20 Juli Des Maurer Krosse T Marie Luise geb
22 September Des Fabrikarbeiter Seydewitz S Gustav
Karl Walther geb 7 Januar 1889 Des Schlosser Tanne
berg S Friedrich Bernhard geb 22 Januar Des Kutscher
Anoree T Emilie Frieda geb 4 Februar Des Handarbeiter
Dannenberg T Auguste Louise geb 19 Februar Des
Eisendreher Schuster T Luise Jda geb 23 März Des
Maler Weiland S, Franz Otto Richard geb 8 April Des
Dachdecker Höhnemann S Fried rich Wilhelm geb 10 April

Handel und Verkehs
Eoursbericht des Bankfirms z Halls a S

Börse vom 7 Juni

Dividende

für termtn

4 Hallesche Stadt Odl 1882

Zi 1318Z5 /o 1S3S35 1S3S35 Erfurter Stabtanleihe
4 /o Pfandbr der Prov Sachsen
4 Siichs Provinztal Obligat

4 Unstrut Regul Obligat
4 Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdorf
4 Hypoth Anl der Cröllw

Aktien Papier Fabrik
45 proz Hyp Anl der Hall

Brauerei Michaelis
4 /o HM Anleihe der Gewerk

schaft Ludwig II
Hallesche Bankoereins Actieu
Körbisdorf Zuckerfabrik Actten
Glauzig Zuckerfabrik Act
guckerraffwerie Halle Actten
Sächf Thür Brauuk St Act
Sächs ZHür Brmmk St Pr
Werschen Weißenselser Braun

kohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Brmmk

J ActZecher Paraffin Solarölsabr
Naumburger Braunkohlen Act
Hallesche Brauerei St Actieu

Michaelis
Hallesche Braueret St Prior
Trollwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenb Act Schade
Harsche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Tönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
EilenburgerKattun Manuf Act
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb
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103,00 G
101,50 G

101,5V G

102,25 G

102,50 G

10Z,50 G
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Hallescher Zuckerbericht vom 7 Juni 1839 Roh
uck er Wie bei den geringen Beständen nicht anders möglich
ielt sich daS Angebot in engen Grenzen und beziffert sich daher

der Umsatz aus hiesigem Bezirk nur auf 5000 Sack welche bei
anziehenden Preisen zur Ausfuhr begeben wurden Raffi
uirter Zucker Die Stimmung des Marktes ist fortgesetzt
eine günstige und führten besonders Offerten von gem Zucker
bei erhöhten Forderungen zum Geschäft nachdem die zweite
Hand ihre billigen Bestände ziemlich geräumt hat Heutige
Notirungeu Rohzucker per 100 Mo Reudemeut 88
Mk 56,00 56,40 NachProdukte 75 Reudement Mk 40 00
45,00 Raffinirter Zucker per 100Kilo Patent Würfel
Mk 80,00 Gem Melis I Mk 71,50 72,00 Melasse zur
Entzuckerung Mk 7 00 8,20

Mehlbörsenverein zu Halle a d S am 6 Juni
1889 Für 100 Kilogramm Kaiser Auszug 31,00 bis
Mk Weizenmehl 00 26,50 bis 27,00 Mark Weizenmehl v
24,50 bis 25,00 Mk Roggenmehl 0 23 00 bisMk Roggen
mehl 0 1 22,00 bis Mark Futtermehl 15,60 bis
Mk Roggenkleie 11,50 bis M Weizenkleie 10,50 Mk Weizen
s chaale f 9 75 M Haidemehl 30 M

Provinz und Nachbarstaate
Querfurt 6 Juni Schrecklicher Vorfall Bei

der gestrigen Bormittags Vorstellung in Falks Menagerie hatte
sich ein kleines Kind dem Löwenkäfig zu nahe vorgewagt Der
Löwe griff das Kind mit einer Tatze beim Kopf und zerfleischte
Kopf Brust und Arm des Kindes bevor dasselbe dem Thiere
entrissen werden konnte

Bitterfeld 6 Juni Ein sehr großes Unglück
ereignete sich am Dienstag im nahen Holzweißig Bei einem
heftigen Gewitter schlug der Blitz Abends gegen 7 Uhr in das
Wohnhaus des Maurer Schumann Am Giebel einfahrend
ging er in vielen Straßen durch sämmtliche Räume des Hauses
riß vielfach den Putz von den Wänden zertrümmerte viele
Gegenstände und erschlug im Hausflur eine junge Frau mit
ihrem 4jährigen Töchterchen während es eine andere Frau be
täubte Durch ärztliche Hilfe gelang es Letztere wieder ins
Leben zu rufen doch ist sie noch leidend außerdem ging der
Strahl am Thorwege entlang nach der ca 10 Meter vom
Hause entfernten Hundehütte und erschlug j dort einen werth
vollen Zughund an der Kette

Granschütz 6 Juni Bier Strike Es hat sich hier
vor einigen Tagen eine Korporation gebildet welche die hiesi
gen vier Gastwirthe die das Glas Lagerbier 0,4 Liter mit
15 Pf verkaufen zwingen wollen dasselbe mit 13 Pf pro
Liter 25 Pf zu verabfolgen Die Zahl der Strikenden be
trägt 180 Mann die zur Durchführung ihrer Sache ein Ko
mitee von 6 Mann gewählt haben Der unterzeichnete Revers
verbietet bei Geldstrafe bei den hiesigen Gastwirthen Lager
bier zu trinken wer es nicht umgehen kann bei dem einen oder
anderen Wirthe zu Verkehren ist auf Weißbier zc angewiesen
Die Kontrolle hierüber zu führen steht jedem Verbündeten zu
liegt jedoch in der Hauptsache dem Komitee ob welches auch
die Verhandlungen mit den Wirthen zu führen hat Zum Zwecke
des Lagerbiertrinkens werden die Wirthschaften der nahen Orte
die das Glas mit 13 Pfg ausschenken meist W oorpors be
sucht Der erste hiesige Wirth der die gestellten Bedingungen
aeceptirt erhält das Privilegium Bis H ute macht noch keiner
Miene dazu Ausschreitungen sind bis jetzr nicht vorgekommen
odaß vorläufig eine Besetzung des Streikqebiets durch M lttär

nicht nothwendig erscheint Hoffentlich nimmt der Streik bald
ein Ende denn alles Bier das nicht getrunken wird hat be
kanntlich seinen Beruf verfehlt

Ueber ein großes Feuer das in dem von Wasserge
walten so arg heimgesuchten Reichenbach i V am Mittwoch
6 Juni neue Verh eerungen angerichtet hat schreibt das
Reichenbacher Wochenblatt und Anzeiger

Es ist eine Unglückswoche sonder Gleichen Genau an den
jenigen Stellen wo bei den Überschwemmungen am Montag
und Dienstag das Wasser seine verheerende Wirkung am nach
drücklichsten zur Geltung brachte ging heute das Feuer seine
Spur und deckte mit rauchenden Trümmern zu was gestern
noch Schlamm und Nässe war Heute früh im Morgengrauen
war es wenig Minuten vor 3 Uhr als dem mittleren Spitz
boden der Fabrik des Herrn Franz Schaarschmidt Rauch ent
stieg dem bald die ersten Flammen folgten Auf den alsbald
durch die Stadt sich fortpflanzenden Feueralarm trafen die ver
schiedenen Abtheilungen der städtischen freiwilligen Feuerwehr
deren einige mit ihren Brächen den beschwerlichen und sehr ge
fährlichen Weg durch die vom Unwetter in einen trostlosen Zu
stand gebracht Carolinenstraße nahmen am Brandplatz ein
Es war schwierig bei den durch das Unwetter dortselbst ge
schaffenen Verbältnissen in Position zu gehen trotzdem vollzog
sich die Aufstellung rasch und in voller Ordnung und bald
schleuderten die ersten Spritzen ihren Strahl gegen die bedroh
ten Objecte Nur langsam griff anfänglich das Feuer auf dem
obersten Dachboden des mit Ziegeln gedeckten Fabiikaebäudes
um sich Rauch i md Flammen stiegen da völlige Windstille
herrschte kerzengrade zum Himmel empor 4 Uhr brach das
Feuer in den oberen Maschinensaal und von dort durch die
Transmission in den mittleren Maschinensaal durch und von
dem Augenblicke an gewann das Element gewaltig an Kraft
so daß der Gluth ringsum Alles weichen mußte Die Flammen
erfaßten das Kesselhaus Niederlagsräamlichkeiten die zum
Etablissement gehörten und pflanzten sich fort auf das südlich
den Thorweg des Schaarschmidt schen Fabrikgehöftes begrenzende
in alter Bauart aufgeführt gewesene Anwesen an der unteren
Dunkelgasse Herrn Färbereibesitzer Sidonius Keßler zugehörig
Gleichzeitig griff das Feuer auch auf der Bachgassenseite um
sich und entzündete das Wohnhaus des Webermeisters Herrn
Chr Friedr Flick das die Feuerwehr lange Zeit mit Erfolg
gedeckt und wo sie die wiederholt bereits aus derDachichaluug
züngelnden Flammen immer wieder unterdrückt hatte das sie
endlich aber doch preisgeben mußte Um 5Uhr brannten außer
der Fabrik und dem direct unterkalb befindlichen Flick schen
Hans auch das Tuchmacher König sche Haus dem das Hoch
wasser eine ganzeEcke ausgerissen hatte und das aufHolzftützen
stand wie auch 3 Häuser oberhalb der Fabrik aus dem Dach
boden des Schuhmacher Müller schen Hauses unvernmthet dicker
Rauch schwelend hervorbrach Während das König sche Haus
abgetragen wurde um dem Feuer weiteren Stoff zu entziehen
und nach dieser Seite Halt zu gebieten, machte das Element
nach der anderen Seite am rechten Ufer bachauswärts um so
größere Fortschritte Der Brand des Müller schen Hauses
schien bewältigt als weiter oben abermals mitUeberspringung
mehrerer Grundstücke das Tuchmacher Paasch sche und das
Steinsetzer Schreiterer scheHaus zu brennen anfingen und ein
geäschert wurden Inzwischen leckten wieder die Flammen in
dem Müller schen Haus und vernichteten dieses sowie drei
weitere links und rechts angrenzende Häuser Die ganze rechts
seitige Bachgasse ist z Z ein ausgedehntes rauchendes Trümmer
feld aus dem nur noch drei Häuser unversehrt emporragen
Zahlreiche Familien sind obdachlos geworden Das Unglück ist
groß der Schaden noch zur Zeit unübersehbar Auf nahe
liegenden Plätzen in Straßen und Gärten campiren die ge
flüchteten Familien mit der geretteten Habe

Vermischtes
Ein furchtbares Unwetter hat sich am 3 ds

über Brüssel und einem erheblichen Theile Belgiens ent
laden welches großes Unheil herbeigeführt hat Wolken



Brüche Hagelschlag und Blitz haben die schlimmsten Ver
wüstungen angerichtet Die Felder und die Saaten die
Gärten und Bäume sind durch die Fluthen und durch den
Hagel der in Stücken von Taubeneiergröße fiel gänzlich
zerstört Viele Meiereien wurden mit den Vorräthen und
dem Vieh ein Opfer der Flammen Aus Eecloo Löwen
Berchem Franisres und anderen Orten kommen die trau
rigsten Berichte In Antwerpen hat Blitz und Hagel
schlag arg gewüthet viele Keller standen unter Wasser
die Scheide bot ein grausiges Bild Auch viele Men
schenleben sii d zu beklagen In Luythagen erschlug der
Blitz zwei Personen in Berchem wurde ein von dem
Blitze getroffener Gärtner irrsinnig eine zweite Person
blieb auf der Stelle todt bei Antwerpen wurde ein Kind
erschlagen über 20 Male schlug der Blitz in Antwerpen
ein kurz alle Berichte bekunden daß seit Jahren ein
so schlimmes Unwetter nicht dagewesen ist

Eine sehr zeitgemäße Schrift ist soeben mlter dem
Titel Die Lehren des Bergwerkstrikes vom Mai 1889
von Gerichtsassessor A Eschenbach erschienen Berlin Ver
lag von Puttkammer und Mühlbrecht Der Verfasser erörtert
in ruhiger und objektiver Weise die Entstehung die Gründe
und den Verlauf der großen Arbeitseinstellungen in den deut
schen Kohlenrevieren die Frage der Schuld und des Rechts
auf beiden Seiten und die zur Verhinderung einer Wiederkehr
ähnlicher Vorgänge dienlichen Mittel In der Geiammtauf
fassung neigt sich der Verfasser mehr dem Standpunkt der Ar
beiter zu Das Büchlein ist dem Reichstagsabg Oechelhäuser
und dem Kommerziell rath Röiicke gewidmet Beigefügt sind
die hauptsächlichsten offiziellen Akte der Bewegung Die Schrift
welche manche neue Anregung nd Belehrung und manches in
der Tagespublieistik rasch untergehende werthvolle Material
enthält kann allen die sich über diese hochbedentsame soziale
Erscheinung ein Urtheil bilden wollen empfohlen werden

Sächsische und preußische Behörden Die amtliche
Leipziger Ztg schreibt es und der Deutsche Reichsanzeiger

druckt es nach wieviel besser die sächsischen Behörden sich gegen
über dem Slrike der Bergleute Verhalten haben als die rhei
nisch westfälischen Behörden So heißt es in dem betreffenden
Artikel Während die rheinischen Behörden in auffallender
Passivität verharrten und die Parteien sich lediglich selbst über

ließen übernahmen die sächsischen Behörden von Anbeginn die
Vermittelung daß sie dieselbe mit ebenso viel Takt und Wohl
wollen mit strengster Unparteilichkeit geführt wird ihnen all
seitig bezeugt Die Folge war daß in Rheinland Westfalen
wo die Verhandlung durch das Wort des Kaisers so glücklich
angebahnt war sich Mißverständnisse deren Aufklärung und
Beseitigung einem unbelheiligteu Dritten nicht schwer gewesen
wäre auf Mißverständnisse thürmten und die Lage sich immer
bedrohlicher gestaltete während in Sachsen unter der vermitteln
den Thätigkeit der Behörden Maß und Besonnenheit auch bei
den Arbeitern in kurzer Zeit das Uebergewicht gewannen und
die Verhandlungen in wenigen Tagen zu einem Ergebniß ge
diehen das allen billigen Wünschen der Arbeiter wie der Lage
desßJndustriezweiges und der Arbeitgeber gerecht ward Von
einer Mißstimmung wie sie dort unter der Asche noch fort
glimmt ist hier nichts zu hören gewesen

Gerüsteinsturz am neuen Reichstagsgebäude
Am Mittwoch Nachmittag vernahmen die auf einem Auszugs
gerüste beirn Bau des neuen Reichstagsgebäundes an der
Front gegen das Reichstagsufer beschäftigten Steinmetze ein
verdächtiges Knacken und Knistern und zugleich verspürten sie
ein Wanken des Gerüstes auf dem sie standen Sämmtliche
Arbeiter etwa zwölf an der Zahl traten schnell auf eine
in der Nähe befindliche Plattform Kaum hatten sie sich in
Sicherheit gebracht als das erwähnte mit der Auszugsmaschine
und den emporgewundenen großen Granitblöcken schwer be
lastete Gerüst zusammenbrach und unter großem Krachen mit
der ganzen Last in die Tiefe stürzte Wenige Sekunden
später und die Arbeiter wären unter den Trümmer be
graben gewesen

Telegraphische Nachrichten
Karlsruhe 6 Juni Die Vermählung der Prinzessin Marie

von Baden mit dem Erbprinzen Friedrich von Anhalt findet
am 2 Juli Hierselbst statt

Rom 6 Juni Der Senat hat beschlossen der Enthüllung
des Gtordano Bruno Denkmals nicht beizuwohnen

Rom 6 Juni Depntirtenkammer Der Ministerpräsident
Crispi erklärte die Nachricht der Agenzia Stefani von der
Besetzung Kerens sei richtig Nachdem der Häuptling Baram
bavas durch sein Verhalten das Vertrauen der italienischen
Regierung verscherzt habe habe letztere die Besetzung von Keren
durch reguläre Truppen angeordnet sowie die Verhaftung des
Häuptlings und die Entwaffnung seiner Truppen Bonghi

meldete hie an c ne Interpellation daniber an ob die Besetz
nng von Ke e die Entsendung weite er Truppen und eine de
Voranschlag bedeutend übersteigende Ausgabe nothwendig
machen werde

Paris 6 Juni Depntirtenkammer Berathung des Budgets
für das Unterrichtsministerium Unier lebhaften Unterbrech
ungen seitens der Rechten legt 55 rry die Fortschritte dar
welche durch die Republik in dem öffentlichen Unterrichtswese
gemacht seien und wies daraus hin daß die Ausgaben für de
Bau von Schulen die Höhe von 563Mill Frcs erreicht hätten
davon nur 224 Millionen für den Staat Der Redner betonte
er sei immer für Wahrung des religiösen Friedens wie für die
Beibehaltung des Kultusbudgets gewesen Die Laienschulen
hätten stets Toleranz geübt mau müsse eine gleiche auch von
der Kirch verlangen Zahlreiche Proteste seitens der Rechten
Beifall im Centrum Die Sitzung wurde sodann aufgehoben

Die Kunstausstellung

im Saale der Volksschule
ist täglich von Vormittags 10 bis Nachmittag 6 Uhr

Sonntags von Vormittags 11 bis Nachm 6 Uhr geöffnet
Eintrittsgeld pro Person 50 Pfg

am Mittwoch und Sonnabend Nachmittag 25 Pfg

Der Borstand
Wetterbericht des Halle schen Tageblattes

Muthmaßliches Wetter für den 8 Juni 1889
Fortdauer des heiteren warmen WetterK

mit Neigung zur Gewitterbildung

Dat Std
Barom
red 0
null

Thermometer
nach

Rosum

s
Lust

Mnd Wetter

k/6 l
7 6

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

759 0
75S 0
753 0

2l,3
I 17L
4 28 8

t t7 0

i 23 0

45
59
38

0

o

0

heiter
heiter
heiter

Wasserstände Am 7 Juni Halle 2,16
4 2,72 Dresden 0,96 Magdeburg 4 1,64

Troihn

Verdingmtg
Die Lieferung von 88V vbi

gutbearbeiteter Pflastersteine
soll im Ganzen oder getheilt im
Wege öffentlichen Angebots ver
geben werden

Hierzu ist Termin auf den 17
Juni im unterzeichneten Betriebsamt
anberaumt Angebote mit entsprechen
der Aufschrift sind rechtzeitig ein
zusendend

Bedingungen liegen im Betriebs
amte zur Einsicht aus dieselben
können auch nebst den Angebot
formularen gegen Erstattung der
Schreibgebühren von 0,50 be
zogen werden

Zuschlagsfrist 2 Wochen
König Eisenbahn Betriebs
amt Magdeb Halberstadt

Auktion
Sonnabend den 8 Juni er

Borm l Uhr versteigere ich
Geiststr 4S hier zwangsweise

8 Bände Meyers Conver
sations Lexikon 3 Bücher
schränke I Sopha m Plüsch
bezogen Vertieow und
1 Damenschreibtisch meist
bietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle

AuclilM
Sonnabend den 8 Juni er

Mittags IS Uhr versteigere ich
im Gasthofe zum Röderberge
in Giebicheustei zwangsweise

1 gr antike Kleiderschrank
mit Schnitzereien 1 vollst
Bett mit Feder und Rotz
haarmatratze 1 antike Uhr
Tische Stühle Kleidnngs
stücke c

Gerichtsvollzieher

Auttion
Sonnabend den 8 d Mts

Borm SV Uhr versteigere ich
Geiststr 4S hierselbst zwangsweise

4 Soph as S Kleiderschränke
I Vertikow n l Regulator

Gerichtsvollzieher

Anetiou
Am Sonnabend d 8 d M

Borm Uhr versteigere ich
Geiststratze 4S hier zwangsweise

S Pianinos I Billard mit
Zubehör 1 Regulator ei
Bierdruckapparat Tische
Stühle Bilder c

Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion
Sonnabend d 8 Juni er

Borm 1 Uhr versteigere ich
Geiststr 4S hier zwangsweise

1 eisernen Geldschrank
Ballen Loofah u verschiedene
Mobilien
Vivt Gerichtsvollzieher

Auktion
Sonnabend den 8 d Mts

Borm SV2 Uhr versteigere ich
Geiststratze 4S zwangsweise

verschiedene Möbel

Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion
Am Sonnabend d 8 d M

Vorm Uhr versteigere ich
Geiststratze 4S

I Waschwanne 1 Backtrog
t Petroleum Behälter eine
Parthie Seife 4 Ladenre
gale 1 Küchenschrank Kom
moden Schränke n versch
a Aachen zwangsweise ge
gen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Auctio
imZtv a gsvollstreckungs

Berfahren
Sonnabend den 8 d Mts

Borm 11 Uhr versteigere ich
Geiststratze 4S hier

1 Sopha 1 Schreibseeretär
1 Kommode c

ZUZI SGZK
Gerichtsvollzieher

Auktion
Sonnabend den 8 Juni er

früh S2/4 Uhr versteigere ich
Geiststratze 4S zwangsweise gegen
Baarzahlung

1 Kleiderschrank 1 Kam
mode 1 Schreibtisch zwei
Spiegel Preschwage 1
Schreibpult I Etagere 1
Servietienpreffe S Flasche
Politurlack S eis Gewichte
uud I eis Stange

ferner Mittags S Uhr aufdem Röderberge in Giebichenstein

1 Sopha 1 Spiegel
ferner Nachm 4 Uhr auf dem
Gabischen Lagerplatz in der
Hafenstrafte hier

eine Parthie Holztheile zu
einem Circus gehörig

Gerichtsvollzieher

Makulatur
empfiehlt die Expedition dieses
Blattes

kiebertliWMMtvr
mit Prüfungsschein der Kaiserlichen

Norm Aichungs Commission

MÄrKTMiAZAG

empfiehlt in größter Auswahl billigst

vtwvlldskAimt
Mtzjyschmieden qnervor

neben der Forelle

TSgl fr Janersche Würstchen
Thuringer Mmckwürstcheu
ff Sülze Lachsschiuksn Sar
deKeAlebsrwnrft TrüffelleSsr

wurst
gek Zunge Brannschw Mett

wurst
diverse Braten gar

Schüsssw
im besten Arrauaemem

U Kgl HoflieferantIslvmW Lsipzigerftr S

Ausschnitt
feiner Wnrstn Fleischwaaren
täglich frisch gekochte Zunge ff
Hamburger Rauchfleisch frische
Kalbsbraten ff Sardellen u
Trüffelleberwurst roheu und
gekochten Schinken div Rou
laden täglich fr Sülze in klei
nen Förmchen von 30 Pfg ab
ff Brauuschweiger Mettwurst
ff Wiuter Eervelatwurst ge
füllten Schweinskopf empfiehlt

U KsZMÄM
große Ulrichstriche SS

trafen wieder frisch ein bei

V Assmav
große Ulrichstraße 31

S Prima Astrach Caviar
M Feinsten ger Rheinlachs
z Isländer Fettheringe
R Reue Malta Kartoffel
H Frische Erdbeeren
DEcht Emmenthaler Käse K

Prima Edamer Käse KZGothaer Cervelatwnrst
ZAal in Gel6e

empfiehlt

E HViII 8vI U K vrt
Hgr Stein u gr Ulrichstr Eckei

Apoth 8
vertreibt sofort radikal alle Wan
zen Ungeziefer n deren Brüt
Ä Flasche 50 Pfg unr allein bei

M Mi UM W
Schmeerstrahe

Satin Blousen
in schö ner Aus wahl empfiehlt

Leipzigerstraße 92

Alle Sorten gute Speise
Kartoffeln gut kochende
Hülsenfrüchte Erfurter
Blumenkohl neue Kar
toffeln alle Sorten nene
Gemüse empfiehlt

Markt I
Rathhaus unter der Uhr im

Keller

xiebt es venn sieb Zc eiäenäs u sM naek
kviwnZ um5iekb au

tionv vNÜ LLolilZcspfHtQ leilZet, trinks äen bZuä äerNOKIAS geleite eeki in
n n sn LNaz 2 ertMtlib istLrosvküre lasölkgt gratis unä irL 50

W Für Halle und Umgegend ist
einenAbgabestelle bei Herrn D Leli
mann in Halle a S errichtet
worden

1 Kahnladung

engl Steinkohlen
eingetroffen daraus offerirt billigst

Schiffsaale

Eine zuverlässige im Haushalt
erfahrene unabhängige

I lllsKUWmn
im Alter bis zu SV Jahren
per sofort gesucht Offerten
unter I S778 an
teiu k V Halle a/Serbeten

Köchinnen Haus Stuben
mädchen finden 1 Juli sehr gute
Stellen d Fr kl Schlamm 1

Die Bel Etage Mühlgraben
S gegenüber d Moritzburg Ruine
hocheleg eingericht für 13 ev 1400
Mk p 1 Juli od später zu ver
miethen Näheres daselbst Part

Bäckerei ohne Conkurrenz u mehr
Wohnungen sof z vermiethen

HV tv Albrechtstr 18

Mühlveg 4S
ist die S Etage per 1 Jnli z
vermiethen Näheres beim Haus
mann daselbst

I WohMMg für 300 zum
1 Juli zu vermiethen

Mühlgraben
Zu vermiethen

Bersetznngshalber zum t
Oktober das Erdgeschoß Bl
menstratze s mit Borgarten
Nachricht im I Geschoß Mora
gens von ts Uljr

Meiner werthen Kundschaft die
ergebene Mittheilung daß mein bis
heriger Verwalter Herr
nicht mehr berechtigt ist Gel
der oder Aufträge für mich
anzunehmen

WschMfchr Wtit
o

Bürgerverein
für städt Interessen
Sonnabend den 8 d Mts

WWA
d Mts

Des Borstand
Nächste Sitzung den 15 d Mts

Gärtner Verein
Sonnabend den 8 Juni findet

keine Versammlung statt

lWnsnWereln
Der nächste Missionsnähvereiu

findet erst Dienstag den 18 Juni

statt MttStlliüiiir
vw ZNIMIIK kiN K6MI N

Verein kalle a 8
beschloß in der heutigen Sitzung
das Gesellenlohn je nach Leistung
bis zu 88 Pfg pro Stunde
zu erhöhen im Uebrigen aber die
Arbeitskarten beizubehalten

Der Vorstand
I A O

Die olkskiichc
ivnndet sich Brnnoswarte
Das Lösen von Marken für den fols
genoen Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen s 25 Pfg auf halbe ä 18
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nuz
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

DieVerwaltuugd Volksküche
Für dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plö

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 e Buchdruckerei R Nietschmann w Halle
r Morgens bis Uhr Abends
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